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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

im Bundesgebiet 

in der Zeit vom 19.11.-25.11«1950 

Die Zahlen über die Neuerkrankungen an meldepfliohtigen Krank- 
heiten in der 47« Woche dea Jahres 1950 (19.-25.11.).zeigen bei 
den wichtigsten Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegangenen 
Wochen und der entsprechenden Woche des Vorjahres folgende Ent- 
wicklung; 

Diphtherie; Die Zahl der Neuerkrankungen ist geringfügig zurück- 
gegangen. In der gleichen Woche 1949 wurden wesentlich mehr Er- 
krankte gemeldet. 

Scharlach: Im Bundesgebiet insgesamt ist ein weiterer Rückgang 
zu beobachten. Alle Länder außer Niedersachsen, Württemberg- 
Baden und Baden berichten auch in dieser Woche von einer geringe- 
ren Verbreitung als in der Vorwoche. Der Stand der 47. Woche 
des Vorjahres wird nur unwesentlich überschritten, 

Keuchhusten: Gegenüber der 46. Woche ist ein erhebliches Absin- 
Tcen~cier"'Neuinfektionen festzustellen, trotzdem lie 
noch über der der entspruchenden Woche des Jahres 

Masern ; Die Erkrankungszahl, die seit der 42. Woche-in den Be- 
richt slahdern ständig anstieg, hat sich auch in dieser Woche 
weiter erhöht. Eine größere Erkrankungshäufigkeit 
im Vergleich zur Vorwoche berichten hauptsächlich Bayern, Rhein- 
land-Pfalz und Württemberg-Baden. 

Kinderlähmung; Der ständige Rückgang, der sich schon seit mehre- 
ren Wochen' beobachten läßt, ist auch in dieser Woche wieder fest- 
zustellen, 

Unterleibstyphus; Die gernldeten Neuerkrankungen sind etwas zahl- 
reicher als in der Vorwoche, liegen aber noch unter dem Stand der 
Vorjahreswoche. 

Paratyphus: Bei dieser Krankheit werden weniger Erkrankungen ge- 
meTcTerälsTTn der Vorwoche und in der 47. Woche 1949. 
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Gelbsuchts Von Nordrhein-Westfalen im Kreise Moers (48 Neuerkran- 
■Emgeff^TwIrd eine Epidemie an Gelbsucht gemeldet, welche haupt- 
sächlich bei Schulkindern festgestellt wurde. 

Trichinose; Auch in dieser Woche werden 25 Erkrankungsfälle von 
Nordrhein-Westfalen berichtet (Kreis Meschede). 

Queensland-Eieber; Hessen verzeichnet eine Neuerkrankung, Würt- 
temberg-Baden "zvfei . 

Weil*sehe Krankheit; Schleswig-Holstein weist zwei neue Bälle 
auf. ~ 

Berichtigung.? Die Zahl der Neuerkrankungen an Gonorrhoe in der 
46. Woche 1949 beträgt nicht 1092, sondern 1692.(siehe Bericht 
der Vorwoche! 
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Nj u_e_r krankunqen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der 47. 'loche vom 19.11. bis 25.1L5Q. 

- keine Neuerkrankung, . keine Meldung 

Land 

Berichtszeit 

Diph- 

therie 

Schar- 

i&oh 

Keuch- 

husten 
Masern 

übertragbare 

Genick- 

starre 

Gehirn- 

entzünd, 

Kinder 

lähmung 

Unter- 

leibs- 

typhus 

Para- 

typhus 

Ruhr Bakt. 

Lebensm, 

Vergiftg, 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-iiestfalen 

Bremen 

Hessen 

Hfürttemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfali 

Baden 

Württemberg-Hohenzoll. 

Bundesgebiet 

Neuerkrankungen insges. 

47. Woche 1950 

47; Woche 1949. 

je 100 000 d.Bevölkg. 

47«, Woche 1950 

47. Woche 1949 

30 

16 

97 

293 

5 

43 

39 

117 

64 

18 

16 

733 

1 200 

1,55 

2.51 

51 

67 

30? 

617 

24 

232 

289 

430 

139 

54 

37 

2 247 

.2 153 

4,72 

4,51 

50 

43 

143 

272 

13 

116 

100 
242 

44 

48 

54 

1 125 

1 010 

2,36. 

2.12 

27 

■* 

134 

131 

59 

583 

148 

38 

71 

1 191 

407 

3,08 

0,89 

2 

1 

3 

1 

1 

2 

13 

19 

0,03 

0,04 

3 

5 

0,01 
0,01 

23 

32 

0,05 

0,07 

13 

2 
19 

20 

5 

4 

16 

5 

1 

85 

142 

0,18 

0,30 

12 
9 

1 

2 
10 

45 

108 

0,09 

0,23 

2 
*1 

3 

3 

7 

16 

14 

0,03 

0,03 

15 
9 

0,03 

0,02 

Land 

Berichtszeit 

Geschlechtskran kheiten 

Gor.O'T- j Syphilis 

hoe 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Bremen 
Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

Württemberg-Kohenzoi-l* 

Bundougebie i 

Ne;j;r|>rankengen insges. 

47, Woche 1950 

47. Woche 1949 

je 100 000 d.3evälk( 

'47e Pcsho .MIO 
47«, Wache 1949 

1)1 

56 

fl 

146 

320 

53 

216 

65 

M 

1 i?6 
1 .115 

1 !•? 

:, &J 

25 

20 
99 

138 

12 
65 

-55 

103 

23 
ir> 

anoe- 

rs 

618 

1 G3G 

l 

2,2? 0.01 

Grippe 

26 

22 

106 

280 ■ 

0.35 

0.63 

Lungen- 

entzün- 

dung 

4 

2 
29 

23 

58 

118 

0,24 

0-49 

Kindbett- 

fieber 

2] 

5 

10 

0,04 

0,09 

Fieber- 

hafte 

Fehlgeb. 

2) 

16 

19 

0,14 

0,17 

Malaria 

15 

0,03 

Bang* - 

sehe 

Krankh. 

0,01 
0,01 

Gelb- 

sucht 

9 

37 

1 

69 

28 

11 
26 

1 

7 

189 

292 

0,41 

.0,63 

Krätze 

11 
5 

18 

15 

• 

11 

28 

92 

556 

0,20 
i,a 

1) Soweit fü* bestinur+e Krankheiten vor einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die 

E'-krankungszahion bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt. 

2) Bezogen au* die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahre,. 


